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\2. Kaiser Karl der Große im Kreise seiner
Familie.

Nicht minder groß wie als Krieger und Regent war
Karl als Familienvater. Das gute Beispiel, welches er selbst
in seinem Privatleben gab, übertrug sich auf alle Mitglieder
seiner Familie uud seines Hofes. Seine Gemahlin hieß
Hildegard. Sie hatten drei Söhne uud vier Töchter:
Gisela, Rotrudis, Emma und Bertha. Rotrudis war
verlobt _ mit dem byzantinischen Kaiser Constantin VI.,
Emma soll die Gemahlin Einhards, des Geschichtsschreibers
Karls d. Gr., gewesen sein, der als Abt in Seligenstadt im
Odenwalde gestorben ist; von Bertha, der Lieblingstochter
des Kaisers, wird berichtet, sie sei die Gemahlin seines
jungen Freundes Engelbert geworden. So wenig Karl selbst
in seiner Jugend gelernt hatte, desto mehr schätzte er in
seinem spätern Alter den Wert des Unterrichts und hielt
strenge darauf, daß seine Kinder, besonders seine Töchter,
eine tüchtige Bildung genossen. Sie erhielten von Alsum
Unterricht in der Religion, in der deutschen Grammatik imd
Dichtkunst, in Latein, Rechnen und Musik. Wie sehr sie
ihrem Lehrer zugethan waren, geht aus dem Briefwechsel
hervor, den sie mit ihm unterhielten, als er schon Abt in
Tours war. Dem Beispiel des Vaters folgend, kamen die
Töchter ihren religiösen Verpflichtungen gern und pünktlich
nach. Der erste Ausgang morgens galt immer der Kirche.
Dieselbe Sorgfalt, welche die Töchter der Ausbildung ihres
Geistes und Gemütes angedeihen ließen, widmeten sie auch der
Pflege ihres Körpers. Sie mußten reiten uud schwimmen
lernen. Bei ihrem häufigen Aufenthalte in Aachen boten
ihnen die dortigen warmen Quellen die beste Gelegenheit
zum Balten, welche sie auch reichlich benutzten. Auf Reisen
war die Familie in der Regel zusammen, die Töchter, ebenso
wie die Söhne, zu Pferde. Das häusliche Leben war bei
ihnen höchst einfach, im Essen und Trinken sowohl wie
in der Kleidung. Das Mittagsmahl vereinigte die ganze
Familie immer an einem Tische. Mehrere Stunden des
Tages widmeten die Töchter der Arbeit. Während die
Söhne sich in körperlichen Übungen vervollkommneten und mit


